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Am 14. und 15. August ist KWP-Festival mit Raum 27, Paula Carolina und den Blues Pills

20 Freikarten fürs Open Air
GÖTTINGEN. Am Freitag und
Samstag, 14. und 15. August,
findet in Göttingen das große
Open Air im KWP statt. Es ist
das Finale des Göttinger Kultur-
sommers und bietet zwei Tage
lang Musik für (fast) jeden Ge-
schmack im festlich beleuchte-
ten Stadtwald. Für beide Tage
gibt es noch Karten im Vorver-
kauf. Unsere Leser können ins-
gesamt 20 Tickets gewinnen.

Ort des Geschehens ist der
Kaiser-Wilhelm-Park an der
Bismarckstraße im Göttinger
Stadtwald. Viele fleißige Helfer
machen das Gelände aktuell
festivaltauglich. Und das Team
des Fachdienstes Kultur hat
zwei tolle Festival-Tage mit in-
ternationalen und regionalen
Acts auf die Beine gestellt.

FREITAG, 14. AUGUST

Die Shakin Hands eröffnen
das diesjährige KWP-Festival.
Die Formation hat im vergan-
genen Jahr den Bandcontest
„Local Heroes“ Göttingen
gewonnen und versorgt die
Musikfans der Region mit ih-
rem Reggae-Sound. Es folgt
eine Mischung aus Indie, Punk
und Tech-House mit Dilla. Die

deutsche Singer/Songwriterin
präsentiert ihre Musik in Göt-
tingen als DJ-Set. Mit Raum27
folgt eine der angesagtesten
Indie-Pop-Bands des Landes.
Zum Abschluss des ersten Fes-

tivaltags macht Paula Carolina
bei ihrer „Ich war hier“-Tour
Station im Göttinger Stadt-
wald. Von ihr gibt es Indie-Pop
mit 80er-Anleihen und intelli-
genten Texten.

SAMSTAG, 15. AUGUST

„The local Press [of human
Kindness]“ ist der Name der
diesjährigen Göttingen Local
Heroes. Sie werden mit Fuzz-

und Psychedelic Rock den Fes-
tivalsamstag eröffnen. Es folgt
eine landesweit erfolgreiche
Göttinger Indie-Pop-Formati-
on: Delta Constellations haben
ihr neues Album „The English
Language“ im Gepäck. Das bri-
tisch-amerikanische Duo Young
Gun Silver Fox übernimmt da-
nach. Sie verbinden modernen
Soul mit Westcoast-Pop.
Mächtig gerockt wird am Sams-
tagabend, wenn die Blues Pills
auf der Bühne stehen. Mit ihrer
Mischung aus Hardrock und
Soul begeistern die Schweden
seit vielen Jahren international.
Sängerin Elin Larssonas und
Kollegen sind vor allem für ihre
mitreißenden Liveauftritte be-
kannt.

BESUCHER-INFOS

Das Programm beginnt an bei-
den Tagen um 19Uhr, Einlass ist
ab 18.30 Uhr.
Die Tickets sind an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie
online bei Reservix erhältlich.
Studierende können Karten
über ein begrenztes Kulturti-
cket-Kontingent für 15 Euro im
Vorverkauf erwerben. Pro erzie-
hungsberechtigter Person hat
ein Kind im Alter bis zwölf Jah-

ren freien Eintritt. Auch in die-
sem Jahr gibt es einen kosten-
losen Shuttle, dessen Busse die
KWP-Gäste von 18.15 bis 2 Uhr
im 15-Minuten-Takt zum Festi-
valgelände bringen. Haltestel-
len sind Weender Straße West
(Carré), Markt, Kornmarkt,
Jüdenstraße, Friedrichstraße,
Albaniplatz und das Festivalge-
lände im Kaiser-Wilhelm-Park.

FREIKARTEN-VERLOSUNG

Unsere Leserinnen und Leser
können Freikarten gewinnen:
fünfmal zwei für den Freitag
und fünfmal zwei für den Sams-
tag. Mitmachen kann man ab
sofort und bis zum 11. August
unter gturl.de/kwp (oder QR-
Code scannen). STAR

Foto: JanVetter

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweineschnitzel
1 kg 9,99€
Gulasch
1 kg halb und halb 9,99€
Schweinemett
100g 0,79€
Salami
100g 2,05€

Angebot vom
11.08.-15.08.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Nachhaltig
besser hören!
Mit Akku-Hörgeräten

von draeger+heerhorst

DRAEGER+HEERHORST GMBH & CO. KG
MARKTSTR. 39 # DUDERSTADT # T 05527 943666
MARKTSTR. 1 # GIEBOLDEHAUSEN # T 05528 999599
BAHNHOFSTR. 25 # LEINEFELDE # T 03605 5387033
WWW.DRAEGERUNDHEERHORST.DE

Wir nehmen uns Zeit für Sie. Testen Sie
gern unverbindlich verschiedene Hörgeräte.

24 Stunden perfektes Hörerlebnis
mit einer Akkuladung.

Kein lästiger Batteriewechsel.

Per Bluetooth über das Smartphone
Musik hören und telefonieren.

Das Hörgerät passt sich automatisch
an Ihr Umfeld an.

Beste Klangvielfalt durch neueste Technik.

Wir arbeiten mit deutschen
Markenherstellern zusammen.

Wohlfühlanpassung durch
neueste Anpasstechnologie.

Ihr Akustiker
im Eichsfeld

Duderstadt

Gieboldehausen

Leinefelde

Terminvereinbarung
per Telefon
oder online

Südnorwegen – Fjorde, Fjelle & Jugendstil
Termin: 11.09.–17.09.2026
Erleben Sie die unberührte Natur des Nordens im spektakulären Septemberlicht!
Diese Rundreise führt Sie komfortabel immodernen Reisebus zu den
absoluten Höhepunkten Norwegens.
• Traumroute: Bergen – Sognefjord – Geirangerfjord – Ålesund – Trollstigen – Lillehammer – Oslo.

• Highlights: Stadtführungen in Bergen & Ålesund sowie eine spektakuläre Panorama-Schifffahrt
auf dem Geirangerfjord.

• Komfort & Genuss: Fährüberfahrten mit Kabine sowie 4 Hotelübernachtungen mit Halbpension.

• Kulinarisches Extra: Reichhaltiges skandinavisches Buffet an Bord – INKLUSIVE GETRÄNKE
(Bier, Wein, Softdrinks, Kaffee)!

* Reisepreis: ab 1.220,- € p.P. im Doppelzimmer / 2-Bett-Innenkabine.

(Restplätze verfügbar – Einzelzimmer/-kabinen gegen Aufpreis).
(Diese Reise ist für Personenmit eingeschränkter Mobilität im Allgemeinen nicht geeignet).

Dirndltal –Wo die Alpen die Donau küssen
Termin: 25.08.–30.08.2026
Erleben Sie im August ein
touristisches Kleinod voller
Natur, Herzlichkeit und
ausgezeichneter Küche. Ein
einzigartiges Fleckchen Nieder-
österreichs wartet auf Sie!
• Traumroute: Pielachtal –Wachau &
Donautal – Mariazell – Lunzer See –
Wienerwald & Baden.

• Highlights: Romantische Bahnfahrt mit der berühmten Mariazellerbahn („Glacier
Express der Ostalpen“), Führung & Verkostung auf einem Marillenhof sowie Ausflug
zu den„WildenWassern“.

• Komfort & Genuss: 5 Übernachtungen imNaturhotel Steinschalerhof inkl. Halbpension
(3-Gang-Wahlmenü / Steinschaler Buffet mit Kaiserschmarrn).

• Natur-Extras: Regionales Begrüßungsgetränk, informativer Dirndlvortrag mit Produkt-
verkostung sowie eine Führung durch die hauseigenen Naturgärten.

* Reisepreis: ab 930,- € p.P. im Doppelzimmer.

(Restplätze verfügbar – Einzelzimmer gegen Aufpreis).
(Diese Reise ist für Personenmit eingeschränkter
Mobilität im Allgemeinen nicht geeignet).

Noch keinen Urlaub gebucht?Noch keinen Urlaub gebucht?
Koffer packen und einsteigenKoffer packen und einsteigen

–mit 100%Durchführungsgarantie!–mit 100%Durchführungsgarantie!

WARUM ZU HAUSE BLEIBEN,WARUM ZU HAUSE BLEIBEN,
WENN DER SPÄTSOMMER SO SCHÖN WIRD?WENN DER SPÄTSOMMER SO SCHÖN WIRD?

ab930€ p.P.

Reimann Reisen Reimann Reisen GmbH
Friedensstraße 24a • 37339 Ecklingerode

Anrufen: 036071-8230 • WhatsApp: 0360718230
zentrale@reimann-reisen.de • www.reimann-reisen.de

Amtsgericht Jena HRB 522962 • Geschäftsführer: Carina Bauer & Frank Reimann

Reimann Reisen

ab1.220€ p.P.

Ein Zuhause,
in dem Sie sich
wohlfühlen!
HERZLICH. FAMILIÄR. KOMPETENT.

Im Seniorenheim Hartel bieten
wir Ihnen ein liebevolles Zuhause
mit kompetenter Betreuung und
individueller Förderung.

Individuelle Pflege und Betreuung

Familiäre Atmosphäre
Ruhige, gepflegte Umgebung
Gemeinschaft und persönliche Zuwendung

Sicherheit und Geborgenheit

Freie Plätzefür neue Bewohner- wir freuen unsauf Sie!

*Anzeige teilweise KI generiert

Seniorenheim Hartel
37434 Ruhmspringe
Telefon: 05529/1038
seniorenheim_hartel@yahoo.de

Vereinbaren Sie jetzt einen
persönlichen Besichtigungstermin!

21527501_001826

22767301_001826

22789801_001826

22889501_001826



Während der Wechselzeiten können die Gäste Floristikmeister Christopher Ernst und seinem Team über
die Schulter schauen. Foto: Landesgartenschau Leinefelde

LEINEFELDE. Zwölf Blumen-
schauen, zwölf Themen und im-
mer wieder ein völlig neues Ge-
sicht: Der Blumenblock zählt zu
den besonderen Publikumsma-
gneten der Landesgartenschau
Leinefelde-Worbis. Damit in-
nerhalb weniger Tage aus einer
vollständigen Ausstellung eine
neue florale Erlebniswelt entste-
hen kann, wird im Erdgeschoss
und im ersten Obergeschoss re-
gelmäßig kräftig umgebaut.

Während dieser Wechselzeiten
öffnet sich für die Gäste ein
sonst meist verborgener Blick
hinter die Kulissen. Sie können
Floristikmeister Christopher
Ernst und seinem Team über
die Schulter schauen und un-
mittelbar verfolgen, wie Räume
zunächst geleert, gestalterische
Strukturen aufgebaut, Pflan-
zen arrangiert und aus vielen
einzelnen Elementen neue Ge-
samtbilder geschaffen werden.
Was anfangs noch reduziert
erscheint, wächst Schritt für
Schritt zu einer vollständig in-
szenierten Blumenschau.
Dieser Werkstattcharakter ist
Teil des besonderen Konzepts.
Die Ausstellungen werden
während des laufenden Gar-
tenschaubetriebs gewechselt.
Dadurch bleibt der Entste-
hungsprozess sichtbar und
macht deutlich, wie viel Kreati-
vität, handwerkliches Können
und präzise Arbeit hinter den
floralen Inszenierungen stehen.
Zugleich bleiben während der
Umbautage weitere bereits ge-
staltete Bereiche der Blumen-
halle zugänglich.

Auch oberhalb der wechseln-
den Blumenschauen gibt es im
Blumenblock viel zu entdecken.
Auf fünf Etagen verbinden sich
Floristik, Kunst, Gartenbau,
Stadtgeschichte und Erinnerun-
gen an das Wohnen in der Plat-
te. Zu sehen sind unter anderem
die Zwergenwerkstatt der Gar-
tenzwergmanufaktur Gräfen-
roda, Ausstellungen zu grünen
Berufen und zur Gartenbauge-
schichte, künstlerische Projekte,
die originale DDR-Nostalgie-
wohnung sowie die Schau über
abenteuerliche Motorradreisen

aus einer Leinefelder Garage
hinaus in die Welt. Insgesamt
verfügt der ungewöhnliche
Ausstellungsort über 1800 Qua-
dratmeter Fläche.
Aktuell lädt die Ausstellung
„Monoton und Vielfältig“ bis
zum 9. August dazu ein, Wie-
derholungen, Strukturen und
die feinen Unterschiede inner-
halb der Pflanzenwelt neuwahr-
zunehmen. Vom 10. bis 12. Au-
gust entsteht vor den Augen der
Gäste die nächste Inszenierung.
Ab dem 13. August präsentiert
sich der Blumenblock dann mit

„Fruchtbar und Öde“ erneut in
einem vollkommen veränderten
Erscheinungsbild.
Bis zum Finale der Landesgar-
tenschau folgen außerdem die
Themen „Mystisch und Ratio-
nal“, „Modern und Tradition“
sowie „Begegnung und Tren-
nung“. Der Blumenblock bleibt
damit ein Ausstellungsort im
ständigen Wandel und bietet
bei jedem Besuch neue Eindrü-
cke.
Besucher-Infos zur Landesgar-
tenschau gibt es unter www.
lgs-leinefelde-worbis.de. LGS

Monoton und vielfältig
Landesgartenschau-Gäste können live erleben, wie eine neue Blumenschau entsteht

Wasser wird knapp
Landkreis verbietet bis Ende September Wasserentnahme aus Gewässern

LANDKREIS. Stadt und Land-
kreis Göttingen verbieten bis
zum 30. September die Was-
serentnahmen aus Fließgewäs-
sern und schränken die Wasser-
entnahmen aus dem Grund-
wasser ein.
Durch die anhaltende Trocken-
heit hätten sich mittlerweile
niedrige Wasserstände in den
Fließgewässern eingestellt. Die
Wetterprognose lässt ein wei-
teres Sinken der Wasserstände
erwarten. Niedrige Wasserstän-
de stellen eine Gefahr für die
Tier- und Pflanzenwelt dar, die

durch die zusätzliche Entnahme
von Wasser mittels technischer
Pumpvorrichtungen erheblich
erhöht wird.
Daher werden mit der Allge-
meinverfügung des Landkreises
Göttingen nahezu alle Was-
serentnahmen aus den Fließ-
gewässern mittels technischer
Pumpvorrichtungen (Motor-
und Elektropumpen und ähn-
liche Geräte) untersagt. Nur in
wenigen Ausnahmefällen, zum
Beispiel für Belange der Feuer-
wehr, kann eine vom Landkreis
Göttingen erlaubte Entnahme

auch weiterhin möglich sein.
Ebenfalls verboten sind die Ent-
nahmen von Grundwasser aus
privaten Brunnen zum Zwecke
der Bewässerung von öffentli-
chen und privaten Grünflächen
in der Zeit von 10 bis 19 Uhr. Die
tageszeitliche Begrenzung soll
die sparsame Verwendung des
Grundwassers gewährleisten.
Werden beispielsweise Gärten,
Fußballplätze und öffentliche
Grünanlagen in den heißesten
Stunden des Tages beregnet,
verdunstet ein Großteil des
Wassers.
Mit einer Bewässerung in den
Morgen- oder Abendstunden
hingegen wird sichergestellt,
dass das Wasser auch tatsäch-
lich zu den Wurzeln der Pflan-
zen gelangen kann. Die tages-
zeitliche Beschränkung gilt nicht
für Flächen des landwirtschaft-
lichen und gewerblichen Pflan-
zenbaus und ebenfalls nicht für
die Entnahme von Wasser aus
dem öffentlichen Trinkwasser-
netz. Dennoch empfiehlt der
Landkreis Göttingen die zeitli-
che Beschränkung der Bewäs-
serung auch in den nicht vom
Verbot erfassten Fällen zu be-
achten. LKGÖ/PDG

Foto: pixabay

Sommerfest mit Fassbier und Gregrilltem CSD geplant
HOLZERODE. Am Samstag, 22.
August, findet in Holzerode nicht
nur ein umstrittenes Rockkonzert
statt: Ab 17 Uhr lädt der Förderver-
ein der Feuerwehr Holzerode Gäste
aus nah und fern zum großen Som-
merfest ein. Ab 17 Uhr gibt es auf
dem Gelände an der Dorfstraße Ge-
grilltes, Pommes, Fassbier, Cocktails
und andere kühle Getränke. Der
Shantychor sorgt für die musikali-
sche Unterhaltung. STAR

NORTHEIM. Die Vorbereitun-
gen für den Christopher-Street-
Day in Northeim laufen. Am
Samstag, 29. August, beginnt
der bunte Demonstrationszug
um 11 Uhr am Bahnhofsvor-
platz, zieht dann durch die
Stadt mit einer Zwischenkund-
gebung und einem Picknick als
Abschluss. Motto: „Queer sein
heißt Antifaschismus! – in Nort-
heim und überall!“. STAR

Hans-Peter Paulsen

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD/LP/Download war ...
… Jethro Tull „Aqualung“.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit Kartoffelsammeln und gespart für ein Kofferradio :-)

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…das Rad.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch ...
…ein Weg, wie Menschen aus der Vergangenheit lernen.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
… Familie und Freunde.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Nudeln, Gemüse und ein Bier.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre …
... Tom Hanks in „Terminal“. Es ist ein Teil unser aktuellen Situtation.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann ...
…würde ich die Pfalz Grona ausgraben und
die Dokumentation „Göttingen unter dem Hakenkreuz“ von 1983 kostenlos an alle Bürger verteilen lassen.

9. 2026 freue ich mich noch besonders auf ...
… unser Spectaculum Nr. 3 Ende August auf dem Hagenberg.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch ...
… Neuseeland besuchen.

Am 29. und 30. August findet
zum dritten Mal das Spectacu-
lum Pfalz Grona zu Göttingen
statt. Das große Familienfest
mit Mittelaltermarkt und Infos
zu demgeschichtsträchtigen Ort
zog in den vergangenen Jahren
jeweils über 5.000 Besucher an.
Zum Organisationsteam gehört
Hans-Peter Paulsen. Er wurde
am 25.September 1950 in Dra-
ge im Kreis Nord-Friesland ge-
boren. Der gelernte Drogist und
studierte Chemieingenieur ist
jetzt Rentner mit Beratertätig-

keit. Paulsen engagiert sich an
vielen Stellen in Göttingen. Er ist
Mitbegründer der Bürgeriniti-
ative Hagenberg, arbeitet mit
im Projekt Pfalz Grona, ist Vor-
standsmitglied des Nachbar-
schaftsvereins Holtenser Berg
Hagenberg, engagiert sich im
ForumGöttingenNord-West und
bei der Arbeitsgemeinschaft.

Sein Lieblingsessen ist Sauer-
fleisch mit Bratkartoffeln und
sein Lebensmotto „Immer einen
,Plan B‘ haben.“ Foto: privat

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Marien-Apotheke, Groner-Tor-Straße 25 (8-8 Uhr) 0551 / 54 78 90
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Löwen-Apotheke in Uslar, Neustädter Platz 26 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 71 / 22 06

Radolfshausen/Eichsfeld
Linden-Apotheke in Herzberg,Von-Einem-Straße 2 (9-9 Uhr) 0 55 21 / 12 22
Liethen-Apotheke in Heiligenstadt, Brüsseler Straße 10 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 60 61 47

Zahnärztlicher Notdienst
ZentraleAuskunft für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter
notfallbereitschaft.kzvn.de (oder Tel. 0551 / 50 46 16 39)
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Dr. Kirsten Lohmann, Haarmannplatz 6 in Holzminden,Tel. 0 55 31 / 63 53
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

ANDACHT

Das neue Schuljahr steht vor der
Tür. Die Ranzen sind gepackt,
die Stundenpläne liegen bereit,
auf den Schulhöfen wird es wie-
der lebendig.
Besonders für die Erstklässler ist
die Aufregung groß.Mit großen
Rucksäcken, bunten Schultüten
und neugierigen Augen beginnt
für sie ein ganz neuer Lebensab-
schnitt. Aber auch für alle an-
deren Kinder, Eltern, Lehrkräfte
beginnt ein neuer Anfang.
Solche Anfänge sind nicht im-
mer leicht. Manchmal freuen
wir uns auf das, was vor uns
liegt. Manchmal sind wir aber
auch unsicher und haben ein
wenig Angst. Das gilt für Kinder
ebenso wie für Eltern.
Deshalb finden in diesen Ta-
gen überall Gottesdienste zum
Schulanfang statt. Sie laden
dazu ein, innezuhalten, bevor

das Neue beginnt. Besonders
im Segen geht es darum, Gottes
Zuwendung zu spüren: Du bist
wertvoll. Du bist einzigartig. Du
bist geliebt. Nicht wegen Deiner
Leistungen oder weil Du immer
alles richtig machst, sondern
einfach, weil du bist.
Diese Zusage gilt nicht nur den
Kindern und Familien, die zu
den Einschulungsgottesdiensten
kommen. Sie gilt uns allen, un-
abhängig von Religion, Alter,
Aussehen, Geschlecht oder Kul-
tur. Wenn man auf die heutige
Welt schaut, könnte man den
Eindruck bekommen, dass Un-
terschiede eher trennen als ver-
binden. Umso wichtiger ist die
Erinnerung: Du bist wertvoll. Du
bist einzigartig. Du bist geliebt.
Das kann auch bei vielen Neu-
anfängen unseres Lebens tra-
gen. Denn Neuanfänge gibt es

nicht nur in der Schule. Auchwir
stehen immer wieder vor neuen
Wegen, Veränderungen und
Herausforderungen.
Wo haben Sie bei einem Neu-
anfang in Ihrem Leben Gottes
Zuwendung spüren können?
Wer mag, ist herzlich zu einem
der Gottesdienste zum Schulan-
fang eingeladen. Alle sind herz-
lich willkommen.
Barbara Matusche
Gemeindereferentin
im Dekanat Göttingen

„Und plötzlich beginnt etwas Neues“

Foto: pixabay
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KREBECK. Der Sportverein
DJK Krebeck richtet am kom-
menden Sonntag eine Veran-
staltung der beliebten, vom
Kreissportbund initiierten Rei-
he „Wandern mit andern“ aus.

Der Klub im Ort am westli-
chen Rand des Untereichsfelds
kündigt „Attraktionen für
Erwachsene und Kinder“ in
einem generationenübergrei-
fenden Beiprogramm an – für
die Jüngsten soll es Spiele, eine
Hüpfburg und Tattoos geben.
Ab etwa 11 Uhr werde die
Renshäuser Blasmusik Wande-
rinnen und Wanderer weiter in
Schwung halten.

Start und Ziel ist das Bürger-
haus am Sportplatz, Adolf-
Heine-Weg 1. Das Startgeld
beträgt drei Euro pro Erwach-
senem. Los geht’s ab 8 Uhr. Das
Startfenster ist bis 10.30 Uhr
geöffnet. Drei Strecken kön-
nen begangen werden.

„GRÜNE“ STRECKE
FÜR FAMILIEN

Die grüne Strecke mit 5,5 Ki-
lometern Länge sei besonders
für Familien mit Kinderwagen
geeignet – Spiel und Spaß am
Wegesrand inklusive. „Grün“
führt durch die Feldflur zum
„Krebecker Wegkreuz“; dann

weiter Richtung Krebecker
Wald mit „Abstecher in die
alte Tonkuhle“, dem heutigen
Spring- und Dressurplatz der
Reitanlage; an der Grillhütte
erwarte Teilnehmerinnen und
Teilnehmer ein „herrlicher
Blick über das gesamte Harzer
Vorland bis zum Brocken und
zum Ohmgebirge“.
Die blaue Strecke (etwas mehr
als zehn Kilometer) führt am
Lauseberg und Sonnenberg
vorbei zur Holzeröder Grillhüt-
te – zunächst mit Weitblick,
dann durch den Ebergötzer
Wald Richtung Feuerlöschteich
und Schießstand (Eulenloch)
zum Koppelberg; auf dem „hat

man einen schönen Blick auf
das Weißwassertal“.
Auf der roten Strecke mit gut
13 Kilometern Länge und et-
wa 270 Höhenmetern gehen

Wanderinnen und Wanderer
wie ihre Gleichgesinnten auf
der blauen Route bis zum Hol-
zeröder Wasserhochbehälter
und biegen anschließend ab zur

„Ziegelei Hölle“ – ebenfalls mit
Weitblick: in Richtung Hünstol-
len. An der „Gerichtseiche“
werden sich die „Blauen“ und
„Roten“wieder vereinen, so die

DJK. Am Bürgerhaus wird es zur
Belohnung nach reichlich Be-
wegung neben dem „Ohren-“
auch einen „Gaumenschmaus“
geben. SKI / DJK

DurchatmenmitWeitblick
für Jung undAlt
Event der Veranstaltungsreihe des Kreissportbunds – drei Strecken nach Wahl

Wandern mit andern: gemeinsam macht‘s mehr Spaß. Foto (Symbolbild): Pixabay

WOLLBRANDSHAUSEN. Das
Hochfest Mariä Himmelfahrt
wird seit mehr als 20 Jahren
auf dem Höherberg bei Woll-
brandshausen gefeiert. Auch
in diesem Jahr lädt die katho-
lische Kirche zum Festamt am
Freialtar. Gefeiert wird es am
Sonnabend, 15. August, ab
19.30 Uhr.

Im Rahmen des Gottesdiens-
tes erfolgt die Kräuterweihe.
Kräutersträuße werden vor
dem Gottesdienst zum Kauf
angeboten. Der Erlös kommt
der Missionsarbeit der Mari-
annhiller Missionsschwestern
vom Kostbaren Blut zugute.
Im Anschluss an die Messe,
bei Einbruch der Dunkelheit,

ist eine Lichterprozession zu
Ehren der Gottesmutter Ma-
ria geplant. Dabei ziehen die
Gläubigen mit einer Kerze in
der Hand singend und betend
zweimal um die Wallfahrtska-
pelle. Kerzen für die Lichter-
prozession sind vor dem Got-
tesdienst an der Wallfahrts-
kapelle erhältlich. Es ist aber
auch möglich, eigene Lichter
mitzubringen.

HÖHEPUNKT AUF HÖHERBERG

Das Festamt wird von Pfarrer
Matthias Kaminski zelebriert.
„Im Eichsfeld und im gesam-
ten Bistum Hildesheim zählt
das Hochfest Mariä Himmel-
fahrt auf dem Höherberg zu

den jährlichen Höhepunkten
und hat einen festen Platz im
Wallfahrtskalender“, teilen
die Veranstalter mit.
Nach Ende der rund zweistün-
digen Feier soll der Berg von
der Feuerwehr ausgeleuchtet
werden, damit die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
wieder sicher den Weg zum
Parkplatz finden. NE

Festamt am Freialtar
Mariä Himmelfahrt auf dem Höherberg – Kräuterweihe und Lichterprozession

Hochfest zur Aufnahme Mariens in den Himmel. Foto (Archiv): Rüdiger Franke

Ab Montag weitere Sperrung
aufgrund des Kreiselneubaus
DUDERSTADT. Die Bauar-
beiten am künftigen Kreisel
(Kreisverkehrsplatz) im Zuge
der Bundesstraße 247 in Du-
derstadt kommen planmäßig
voran. Im Zuge des weiteren
Baufortschritts sind zusätzliche
verkehrliche Einschränkungen
erforderlich.

Ab Montag und voraussicht-
lich bis Oktober 2027 wird der
Schützenring vom Westertor
kommend ab Kreiselneubau voll
gesperrt. In diesem Zeitraum
findet der Straßenbau für den
Anschluss an den künftigen
Kreisverkehrsplatz statt, zudem
werden zwei Brückenbauwerke
neu gebaut.
Für die Umfahrung wird der

Verkehr über das bereits gebau-
te Brückenbauwerk umgeleitet,
die Wolfsgärten und die Ziege-
leistraße sind frei befahrbar.
Weitere lokale Umleitungen
sind ausgeschildert.

AMPELANLAGEN
IN TIFTLINGERODE

Der Verkehr wird in Duderstadt
über die Bundesstraße 247
auf die Landesstraße 569 nach
Nesselröden umgeleitet. Für
die Ortschaft Tiftlingerode gilt
ein Durchfahrtsverbot für den
Lkw-Verkehr. Hier werden an
zwei Engstellen zudem Ampel-
anlagen eingerichtet, um den
Verkehrsfluss zu regeln.

NLSTBV

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

zielles Power-Präparat – entwickelt
von Baldriparan, dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanzliche Schlafhil-
fen in deutschen Apotheken. Mit

Baldriparan Magnesium

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die
Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Bildmaterial KI-generiert

Magnesium ist der Trend aus den
USA! Was viele hierzulande nicht
wissen: Probleme im Schlaf kön-
nen mit Magnesiummangel in Ver-
bindung stehen. Logisch, dass auch
zahllose Präparate auf den deutschen
Markt schwemmen. Aber Vorsicht:
Der Teufel steckt im Detail. Welches
Präparat mit Magnesium dank einer
speziellen Formel beim Einschlafen
unterstützen kann, erfahren Sie hier.

Magnesium ist an über 300 verschie-
denen Vorgängen im menschlichen
Körper beteiligt.
Vielen ist bereits bekannt, dass Ma-

gnesium eine normaleMuskelfunktion
im Körper unterstützt.¹ Gerade Men-
schen, die im Schlaf durch Muskel-
krämpfe gestört werden, sind auf eine
ausreichende Magnesiumzufuhr ange-
wiesen.Magnesium trägt auch zu einer
normalen Funktion des Nervensystems
bei¹, indem es die Reizweiterleitung
zwischen Nervenzellen fördert und an
der Bildung von Neurotransmittern
wie Serotonin und Melatonin beteiligt
ist. Außerdem fördertMagnesium eine
normale psychische Funktion.¹ Wenn
der Körper unter Stress viele Stresshor-

mone wie Cortisol ausschüttet, führt
dies zu schlechterem Schlaf. Wer re-
gelmäßig unter Schlafproblemen leidet,
sollte also seinenMagnesiumspiegel im
Blick behalten.

Die Formel macht den Unterschied
Ein optimal abgestimmter Komplex

aus ausgewählten Magnesiumformen
ist eine wichtige Grundlage. Aber
das reicht nicht aus! Daher gibt es
auf dem deutschen Markt ein spe-

„Schlafwunder“Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein spezieller Magnesium-Komplex in Deutschland für Aufsehen sorgt!

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927395)

www.baldriparan.de

PLUS hat der Schlafexperte den Me-
gatrend aus den USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan Magnesium
PLUS kombiniert die hochwertigen
Magnesiumformen Magnesiumbis-
glycinat, Trimagnesiumdicitrat und
Magnesiumoxid. Der Clou: Das Plus
anMelatonin trägt nachweislich zur
Verkürzung der Einschlafzeit bei.2
So wird das Power-Magnesium zum
alltagstauglichen und wissenschaft-
lich fundierten Einschlafbeschleuni-
ger, der unterstützt, ohne abhängig zu
machen.

Bekannt aus dem TV

NEU!Jetzt in180erVorteilsgröße

Gesundheit ANZEIGE
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GÖTTINGEN. Zwei astronomi-
sche Höhepunkte können Him-
melsbeobachter Mitte August
beim Blick in den Abend- und
Nachthimmel über Göttingen
erleben: eine partielle Sonnen-
finsternis am Mittwochabend
sowie einen Sternschnuppen-
schauer in der Nacht vom 12.
auf den 13. August. Anlässlich
dieser Ereignisse wird am Nord-
campus der Universität Göttin-
gen die Lange Nacht der Astro-
nomie organisiert.

Unter dem Titel „Sonnenfinster-
nis und Sternschnuppen“ bie-
ten das Max-Planck-Institut für
Sonnensystemforschung (MPS),
das Institut für Astrophysik und
Geophysik (IAG) der Universität
Göttingen und der Förderkreis
Planetarium Göttingen (FPG)
am Mittwoch, 12. August, ab
15.30 ein vielfältiges Programm
für Kinder und Erwachsene an.
Dabei stehen die Live-Beobach-
tungen der beiden Himmels-
phänomene imMittelpunkt.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm startet bereits am Nach-
mittag am Nordcampus. Mit

dabei sind Shows im mobilen
Planetarium, Mitmach- und In-
formationsstände zu den The-
men „Sonne“ und „Meteorite“
sowie Vorträge. Der Eintritt ist
kostenlos, das FPG freut sich
über Spenden. Für die Shows im
Planetarium ist eine Anmeldung
unter planetarium-goettingen.
de empfehlenswert.

POLARNACHT UND
METEORITEN

Die Einstimmungauf denAbend
beginnt ab 15.30Uhrmit Shows
im mobilen Planetarium, die in
die Tiefen des Sonnensystems
(„Planeten – Expedition ins Son-
nensystem“, ab acht Jahren)
und zu den historischen Anfän-
gen der Himmelsbeobachtun-
gen („100 Jahre Ewigkeit“, ab
zehn Jahren) entführen. Kinder
können bei „Polaris – Das Rätsel
der Polarnacht“ ab fünf Jahren
zusammen mit Eisbär und Pin-
guin die Polarnacht kennenler-
nen und bei „3-2-1 Liftoff!“ ab
sechs Jahren dem Hamster-Wis-
senschaftler Eddie und einem
Roboter aus dem All begegnen.

Gleichzeitig dazu bieten zwei In-
formations- und Mitmach-Stän-
de Einblicke in die Forschung.
So erwartet die Gäste etwa eine
Vielzahl an Meteoriten. Zudem
berichten Forscherinnen und
Forscher von der Mission Sun-
rise III. Das Originalteleskop ist
im Foyer des MPS zu bestaunen.
Ab 18.30 Uhr beschäftigt sich
Achim Gandorfer vom MPS mit
der Sonne und führt ohne die
üblichen technischen Präsenta-
tionsmittel durch die Geschich-
te der Sonnenforschung. Ab 21
Uhr gibt PhilippWittmann in sei-
nem Vortrag Tipps zur Astrofo-
tografie mit Handy und Kamera.

ZWEI HIMMELSSPEKTAKEL
LIVE ERLEBEN

Auf der Besucherplattform des
Instituts für Astrophysik und
Geophysik können Gäste von
19 bis 21 Uhr die teilweise Ver-
finsterung der Sonne durch den
Mond sowie ab 22 Uhr Stern-
schnuppenschauer verfolgen.
Bei der partiellen Sonnenfinster-
nis schiebt sich der Mond ab et-
wa 19.17 Uhr vor die Sonne und

verdunkelt sie um 20.11 Uhr zu
fast 90 Prozent. Hierbei hande-
le es sich zwar um keine totale
Sonnenfinsternis, wie sie in Tei-
len Deutschlands zuletzt 1999
zu sehenwar, erläutert dasMPS.
Dennoch werde der Mond über
Göttingen eine deutlich größere
Fläche der Sonne verbergen als
bei den Finsternissen der ver-
gangenen Jahre. Gegen 20.48
Uhr, teilweise noch verfinstert,
wird die Sonne untergehen.
Anschließend folgt bereits das
nächste Himmelspektakel: Mit
etwas Glück und guten Beob-
achtungsbedingungen können
bis zu 100 Sternschnuppen pro
Stunde aufblitzen. Wie jedes
Jahr zu dieser Zeit kreuzt die
Erde die langgestreckte Um-
laufbahn eines Kometen und
durchquert dabei ein Trümmer-
feld aus kleinen Bruchstücken
– Brocken, die in die Erdatmo-
sphäre eintreten, verglühen und
zeigen sich als Sternschnuppen
am Nachthimmel.

Weitere Informationen unter
mps.mpg.de. IBO
Foto: chungking-stock.adobe.com

Sonnenfinsternis und Sternschnuppen
Lange Nacht der Astronomie am Nordcampus der Universität Göttingenam 12. August

Ausgesetzte ExotenmachenProbleme
Zur Ferienzeit: Auffangstationen kommen regelmäßig an ihre Grenzen

REGION. Jedes Jahr in der Fe-
rienzeit werden Schildkröten,
Schlangen, Echsen und ande-
re Exoten ausgesetzt. Für viele
Tiere endet das tödlich. Wer-
den sie rechtzeitig gefunden,
haben sie mit etwas Glück eine
Überlebenschance. Häufig lan-
den sie als Dauergäste im Ar-
tenschutzzentrum Leiferde des
Naturschutzbundes (Nabu) oder
in anderen Auffangstationen.
Gleichzeitig stoßen diese Ein-
richtungen personell, räumlich
und finanziell zunehmend an
ihre Grenzen. Der Nabu Nieder-
sachsen appelliert deshalb an
Haustierhaltende, rechtzeitig ei-
ne geeignete Urlaubsbetreuung
zu organisieren.

„Menschen finden immer wie-
der exotische Tiere, vor allem
Wasser- und Landschildkröten
– häufig in Kartons, Körbchen
oder auf Parkplätzen außer-
orts“, berichtet Bärbel Rogo-
schik, Leiterin des Nabu-Arten-
schutzzentrum Leiferde. Wie
gravierend die Folgen einer Aus-
setzung sein können, zeigt der
Fall einer Buchstaben-Schmuck-
schildkröte. Ein Angler entdeck-
te das Tier in einem Gewässer,
holte es heraus und brachte es

in das Nabu-Artenschutzzen-
trum.
Bei der Nahrungssuche hatte die
Schildkröte einen Angelhaken
verschluckt. Zunächst versuch-
ten die behandelnden Fachkräf-
te, den Haken ohne Operation
zu entfernen. Die Untersuchung
ergab jedoch, dass er tief im
Magen festsaß und ein chirur-
gischer Eingriff unumgänglich
war. Dafür musste an der Tier-
ärztlichen Hochschule Hannover
der Bauchpanzer geöffnet wer-
den. Die Operation dauerte vier
Stunden, die vollständige Gene-
sung rund anderthalb Jahre.
Für das Artenschutzzentrum ist
das kein Einzelfall, sondern Teil
eines größeren Problems: Im-
mer wieder werden exotische
Tiere bewusst ausgesetzt und
zum Sterben zurückgelassen.
„Tiere auszusetzen ist unver-
antwortlich, tierschutzrelevant
und eine Straftat. Es belastet
die Auffangstationen unnötig“,
mahnt die Artenschützerin.
Die gefundenen Tiere sind häu-
fig dehydriert, unterernährt
oder verletzt. „Viele ausge-
setzte Tiere sterben, ohne dass
wir davon erfahren“, sagt Ro-
goschik. Nach der Aussetzung
entwickeln sie oft schwere Lun-

genentzündungen oder andere
Organschäden. Manche Tiere
befinden sich bereits in einem
so schlechten Zustand, dass sie
trotz intensiver medizinischer
Versorgung nicht mehr gerettet
werden können.
Die meisten Exoten stammen
aus Zuchten und sind in Nieder-
sachsen und Deutschland nicht
heimisch. Daher können sie sich
in der freien Natur in der Regel
nicht selbst versorgen.

BEREITS 21 EXOTISCHE
FUNDTIERE IN DIESEM JAHR

Allein in diesem Jahr hat das
Artenschutzzentrum 21 exoti-
sche Fundtiere aufgenommen.
Nach Einschätzung von Bärbel
Rogoschik unterschätzen viele
Menschen die besonderen An-
forderungen exotischer Tierar-
ten. „Oft hören wir: ‚Dass das
Tier so groß wird, hat mir vor-
her niemand gesagt‘“, berichtet
sie. Hinzu kommen erhebliche
laufende Kosten für Futter,
spezialisierte tiermedizinische
Behandlungen, Wärmelampen
und geeignete Gehege. Viele
Reptilien benötigen bestimmte
Temperaturen und Haltungs-
bedingungen. Einige Arten

müssen zudem kontrolliert
überwintern. „Wer sich ein Tier
anschafft, sollte sich vorher um-
fassend informieren und sicher-
stellen, dass seine Bedürfnisse
langfristig und nicht nur für ein
oder zwei Jahre erfüllt werden
können“, betont die Biologin.

GEFAHR FÜR
HEIMISCHE ARTEN

Ausgesetzte Exoten leiden nicht
nur unter den Folgen und ster-
ben häufig daran, sondern kön-
nen auch heimische Ökosyste-
me negativ beeinträchtigen. Ei-
nige Arten sind in der Lage, sich
dauerhaft anzusiedeln und zu
vermehren. Schmuckschildkrö-
ten können beispielsweise Ge-
wässer besiedeln und dort Nah-
rung, Rückzugsorte und andere
Ressourcen beanspruchen. Die
Europäische Sumpfschildkröte
ist die einzige in Deutschland
heimische Schildkrötenart.

VERMITTLUNG
DER TIERE

Rechtlich gelten ausgesetzte
Tiere zunächst als „Fundsa-
chen“ und müssen mindestens
sechs Monate im Artenschutz-

zentrum, in einer Auffangsta-
tion oder in einem Tierheim
bleiben. Viele Tiere leben jedoch
deutlich länger im Zentrum, ei-
nige sogar über mehrere Jahre.
Eine Vermittlung wird häufig
dadurch erschwert, dass ein
Herkunftsnachweis fehlt. Zu-
dem stehen viele Exoten unter
Artenschutz.

Dennoch bemüht sich das Ar-
tenschutzzentrum, geeignete
Haltende für die Tiere zu finden.
Vermittelt werden unter ande-
rem Griechische Landschildkrö-
ten, Vierzehenschildkröten, Kö-
nigspythons, Riesenschlangen
und teilweise auch Papageien.
Voraussetzung sind geeignete
Haltungsbedingungen, ausrei-

chendes Fachwissen oder die
Bereitschaft, sich dieses anzu-
eignen, sowie die langfristige
Übernahme der Verantwortung
für das Tier. Interessierte, die ei-
nem Exoten ein neues Zuhause
geben möchten, können sich
per Mail oder telefonisch an das
Nabu-Artenschutzzentrum Lei-
ferde wenden. NABU / STAR

Schmuckschildkröten können in niedersächsischen Gewässern überleben und dort heimische Arten ver-
drängen. Foto: Nabu / Helge May

Northeim ist Pkw-Spitzenreiter
Landesamt für Statistik Niedersachsen legt aktuelle Zahlen vor

NIEDERSACHSEN. Auf 1.000
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner in Niedersachsen kamen
zum 1. Januar 2026 durch-
schnittlich 625 zugelassene
Pkw. Wie das Landesamt für
Statistik Niedersachsen (LSN)
anlässlich derAktualisierungdes
Regionalatlasses Deutschland
mitteilt, stieg die Pkw-Dichte
damit im Vergleich zum Vorjahr
leicht um 0,4 Prozent an. Der
Landkreis Northeim (659 Pkw
pro 1.000 Einwohner) verzeich-
net die höchste Dichte an privat
gemeldeten Pkw in Niedersach-
sen, dicht gefolgt vom Landkreis
Holzminden.

Die Pkw-Dichte in Niedersach-
sen lag erneut über dem Bun-
desdurchschnitt, der 593 Pkw
je 1.000 Einwohnerinnen und
Einwohner betrug.
Die kreisfreie Stadt Wolfsburg
hatte zum Jahresbeginn 2026
deutschlandweit die höchste
Pkw-Dichte. Diese ist gegenüber
dem Vorjahr deutlich gestiegen.
Wolfsburg stellt unter den kreis-
freien Städten somit eine Aus-
nahme dar, denn die weiteren
niedersächsischen kreisfreien

Städte wiesen bei der Pkw-Dich-
temit die niedrigstenWerte auf.
Auf Ebene der Bundesländer
war ein Anstieg der Pkw-Dichte
für alle Flächenländer erkenn-
bar, während die Stadtstaaten
Berlin, Bremen und Hamburg
einen Rückgang verzeichneten.
Am höchsten war die Dichte
der insgesamt gemeldeten Per-
sonenkraftwagen je 1.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner
im Saarland mit etwa 649 Pkw,
gefolgt von Rheinland-Pfalz
(644), Bayern (639) und Nieder-
sachsen (625). Berlin wies mit
rund. 330 Pkw je 1.000 Perso-
nenwie im Vorjahr die geringste
Pkw-Dichte auf.

Anders als beim Bundesländer-
vergleich können bei der Be-
trachtung aller Kreise und kreis-
freien Städte in Niedersachsen
gewerblich gemeldete Fahrzeu-
ge die Ergebnisse für einzelne
Kreise und Städte stark verzer-
ren. Beim Vergleich der privat
gemeldeten Pkw liegt die Stadt
Wolfsburg (448 privat gemelde-
te Pkw je 1.000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern) deutlich
unter dem Niedersachsenwert

(562). Diese Unterschiede zwi-
schen Landkreisen und Städ-
ten stehen stellvertretend für
die räumlichen Unterschiede in
ganz Deutschland. In ländlichen

Regionen lag die Pkw-Dichte
tendenziell auf einem höheren
Niveau als in städtischen Regio-
nen. LSN / STAR
Foto: Pixabay

NIEDERSACHSEN. Wie das
Landesamt für Statistik Nieder-
sachsen (LSN) auf Basis der jähr-
lichen Schuldenstatistik mitteilt,
ist die Verschuldung der nieder-
sächsischen Kommunen (Ge-
meinden und Gemeindeverbän-
de) im Jahr 2025 erneut deutlich
gestiegen.
Zum Stichtag 31. Dezember
2025 beliefen sich die Schulden
der kommunalen Kernhaus-
halte gegenüber dem nicht-öf-
fentlichen Bereich (zum Beispiel
Kreditinstitute oder private Un-
ternehmen im In- und Ausland)
auf insgesamt rund 21.623
Millionen Euro. Gegenüber
dem Vorjahr (17.802 Millionen
Euro) entspricht dies einem Zu-
wachs von rund 21,5 Prozent.
Die Pro-Kopf-Verschuldung der
rund acht Millionen Einwohner-
innen und Einwohner in Nieder-
sachsen lag Ende 2025 rechne-
risch bei 2.703 Euro.
Die höchste Pro-Kopf-Verschul-
dung verzeichnete zum Stichtag
der Samtgemeindebereich Hee-
seberg mit 12.245 Euro, gefolgt

von der Stadt Pattensen (8.237
Euro) und der Inselgemeinde
Langeoog (6.267 Euro). In ab-
soluten Zahlen verzeichnete die
Landeshauptstadt Hannovermit
2.557 Mio. Euro die höchste
Verschuldung. Es folgten die Re-
gion Hannover (1.170 Millionen
Euro) sowie die kreisfreie Stadt
Braunschweig (1.067 Millionen
Euro).
Ungeachtet des insgesamt
starken Anstiegs waren zum
Stichtag 31. Dezember 2025

weiterhin elf niedersächsische
Gemeinden und Gemeindever-
bände vollständig schuldenfrei.
Dazu zählten die Städte Burg-
wedel und Verden (Aller), die
Gemeinden Scheeßel, Rhede
(Ems), Dötlingen und Steinfeld
(Oldenburg), die Samtgemein-
debereiche Baddeckenstedt,
Kirchdorf und Schwaförden so-
wie die gemeindefreien Bezirke
Lohheide und Osterheide. LSN

Symbolfoto: Eakrin-stock.adobe.com

Verschuldung der Kommunen
deutlich gestiegen
Landesamt für Statistik Niedersachsen veröffentlicht aktuelle Zahlen
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DUDERSTADT. Begegnungen
schaffen, Vorurteile abbauen
und über psychische Gesund-
heit ins Gespräch kommen
– diese Ziele verfolgt das Quar-
tiersfest der Arbeiterwohlfahrt
(Awo), das am Donnerstag, 13.
August, stattfinden soll.

Von 13 bis 17 Uhr sind Men-
schen jeden Alters eingeladen,
gemeinsam einen offenen
Nachmittag zu verbringen. Un-
terstützt wird das Quartiersfest
erneut durch das Quartiersbud-
get des Landkreises Göttingen.
Im Mittelpunkt sollen der Aus-
tausch über psychische Erkran-
kungen und der Abbau von Be-
rührungsängsten stehen, sagt
Stefan Kanig, Einrichtungsleiter
Tagesstätte.

Im Mittelpunkt soll eine interak-
tive Mitmachwand stehen, an
der Besucherinnen und Besu-
cher Gedanken und Anregun-
gen notieren können. Wie kann
Stigmatisierung weiter abge-
baut werden? Was trägt dazu
bei, psychische Erkrankungen
als selbstverständlichen Teil der
Gesellschaft wahrzunehmen?
Um Fragen wie diese soll es ge-
hen. „Psychische Erkrankungen
gehören zur gesellschaftlichen
Realität und können jedenMen-
schen treffen. Umso wichtiger
ist es, offen darüber zu spre-
chen, um mehr Verständnis zu
fördern“, betont Kanig.
Neben dem inhaltlichen Aus-
tausch soll es Gelegenheit zu
Geselligkeit geben. Unter an-
derem ist ein Mitbring-Buffet

geplant, zu dem Besucherinnen
und Besucher selbst gebacke-
nen Kuchen beisteuern können.
Eine Tombola mit Awo-Preisen
rundet das Programm ab.
Das Quartiersfest versteht sich
als offener Treffpunkt für Nach-
barinnen und Nachbarn, Fami-
lien, Interessierte sowie Men-
schen mit und ohne psychische
Beeinträchtigung. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Nachdem die Veranstaltung im
vergangenen Jahr im Bürger-
treff an der Marktstraße ausge-
richtet wurde, ist sie in diesem
Jahr in den neuen Räumen des
Treffpunkts Trialog der Awo-Ta-
gesstätte Duderstadt, Hinter-
straße 10, zu finden. Der Bür-
gertreff ist geschlossen. NE

Ein Zeichen gegenDistanz
Awo-Quartiersfest: Begegnungen, Abbau von Vorurteilen, Gespräche über Psyche

LEINEFELDE. Am kommen-
den Freitag enden die Ferien
aber einen Tag vorher wollen
die Jüngsten in Leinefelde-Wor-
bis noch mal so richtig feiern.
Zwischen 10 und 13 Uhr wird
es bei ihrem Sommerfest im Ja-
panischen Garten in Leinefelde
hoch hergehen.

„An diesem Tag soll man den
Alltag mal hinter sich lassen“,
teilte ein Sprecher des Stadteil-
büros Leinefelde Süd mit. Das
Team habe den Tag für Famili-
en mit einer „Menge Highlights
und buntem Programm“ in „der
Erlebniswelt für Kinder“ vorbe-
reitet – zum Beispiel: „rasante
Fahrten auf der Rollenrutsche,
spannende Duelle beim Tor-
wandschießen oder erste Versu-
che am DJ-Pult“.
Besondere Anziehungspunkte
sollen die große mobile Kart-
bahn mit Gokarts, mehrere
Hüpfburgen, Bullriding sowie
zahlreiche Mitmachstationen
werden, teilte Markus Friedrich
vom Stadtteilbüro mit. Außer-
dem werde es Schminken, Tat-
toos, das Bemalen von Steinen,
Herstellen von Modellbauwer-
ken oder das individuelle Gra-
vieren kleiner Erinnerungsstü-
cke geben. Mit einer VR-Brille
können die Besucher virtuelle
Welten entdecken oder ihr Ge-
schick an Spielstationen zeigen.
Vereine, Einrichtungen und
Organisationen werden auf

der großen Spielwiese vertre-
ten sein: Teams von Polizei,
Jugendfeuerwehr, DRK und
Entsorgungswirtschaft rollen in
ihre Fahrzeugen auf den Platz
und wollen Einblicke in ihre
Arbeit bieten. Das Waldmobil
des Forstamtes „lädt zu einer
spannenden Entdeckungsreise
durch die heimische Natur ein,
bei der man mit allen Sinnen er-
leben, staunen und lernen kann.
Gleichzeitig sorgen zahlreiche
weitere Partner mit kreativen
Ideen und sportlichen Mitmach-
aktionen für jede Menge Spaß
und Abenteuer“, heißt es in der
Mitteilung.

SO ENTSTEHT MUSIK – UND
SO GEHT MUSIK

Und natürlich gehört zu einer
solchen Party eine Bühne. Kin-
derliedermacher Mathi animiert
zumMitsingen, DJ Beat Spencer
wird in einemWorkshop zeigen,
wie Musik entsteht. Außerdem
treten die Schulband Wireless
des Gymnasiums Worbis, die
Hip-Hop-Formation Fusion In-
finity einer Tanzschule, Magier
Freddy mit einer Zaubershow
sowie Tänzerinnen und Tänzer
des Awo-Kindergartens und der
-Frühförderstelle auf – Mittan-
zen ist erwünscht.
Das Sommerfest wird von den
Leinefelder Wohnungsunter-
nehmen WVL und LWG, dem
Stadtteilbüro Leinefelde Süd-

stadt sowie dem „ThINKA“-Pro-
jekt der Caritas organisiert.
Unterstützung leisten den An-
gaben nach mehr als 50 Mitar-
beiterinnen undMitarbeiter von
Vereinen, Unternehmen, Insti-
tutionen, von der Stadt Leinefel-
de-Worbis sowie ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer.
„Das Sommerfest ist längst zu
einer festen Tradition in den

Sommerferien geworden. Es
bringt Familien zusammen,
schafft Begegnungenundbietet
Kindern die Möglichkeit, einen
ganzen Tag lang Neues zu ent-
decken und gemeinsam Spaß zu
haben“, hat LuisaWorell, Mitar-
beiterin des „ThINKA“-Projekts
im Namen der Organisatoren
betont, so das Team des Stadt-
teilbüros. MF / SKI

Kinderfest am 13. August im Japanischen Garten in Leinefelde – Sommerparty zum Ferienausklang

Aufmersames Publikum vor
der Bühne beim Sommerfest
2025. Foto: Juliane Löffelholz

Da staunt das Publikum: Beim Kinderfest im vergangenen Jahr hält sich
diesesMädchen bravourös auf demRücken des rotierenden Plastiktiers
mit Hörnern. Foto: Diana Braune

LEINEFELDE-WORBIS. Im
Leinebad in Leinefelde stehen
turnusgemäße Revisionsarbei-
ten an. Daher bleibt das Bad
nach Angaben der Stadtverwal-
tung von Montag, 17. August,
bis einschließlich Sonntag, 23.
August, geschlossen.

Das Solebecken im Außenbe-
reich soll bereits ab dem 13.
August nicht mehr nutzbar
sein. Während der einwöchigen
Schließzeit sollen umfangreiche
Wartungs-, Reinigungs- und
Instandhaltungsarbeiten durch-
geführt werden, heißt es in ei-
ner Mitteilung der Verwaltung.
Ab Montag, 24. August, sei das
Bad wieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten geöffnet. NE

Foto: Britta Eichner-Ramm

Pause beimPlanschen
Wartung und Reinigung: Leinebad eine Woche geschlossen

DUDERSTADT / LANDKREIS.
Die anhaltende Trockenheit
wirkt sich auf die Gewässer in
Duderstadt aus. Die Hahle in
Flussrichtung ab der Duder-
städter Kernstadt führt nach
Angaben der Verwaltung aktu-
ell kein Wasser. Zudem komme
am Zulauf der Brehme aufgrund
„geringer Wasserführung in
den Quellbereichen“ zurzeit
„nur sehr wenig Wasser“ an.
Die Stadt habe entschieden,
den Zulauf der Brehme auf der
Marktstraße vorerst vom Netz
zu nehmen (Foto). Das heißt:
Die zumindest optische „Erfri-
schung“ ist versiegt.
„Daswenige verfügbareWasser
wird dringend für den Obertor-
und Westertorteich benötigt“,
heißt es in einer Mitteilung.
Dort trage es dazu bei, die Was-
serqualität zu sichern und die
Lebensbedingungen für Fische
und andere Tiere zu erhalten.
Da sich stehendes Wasser bei
anhaltender Wärme und gerin-

gem Frischwasser rasch erwär-
me, seien Anreicherung von
Nährstoffen und Absenkung
des Sauerstoffgehaltes im Was-
ser die Folge. „Im schlimmsten
Fall kann dann ein Gewässer
kippen“, so die Stadt. Die Ver-
waltung handele vorsorglich.
Außerdem würden so stehen-
des Wasser der Brehme auf der
Marktstraße und damit verbun-
denGeruchsbildung und Verun-
reinigung vermieden.
Ende vergangenen Monats
teilte die Stadt mit, dass „die
Situation voraussichtlich über
die nächsten Wochen bestehen
bleibe“. Auch „einzelne starke
Regenfälle reichen meist nicht
aus, um die Quellgebiete wieder
nachhaltig aufzufüllen“.
Ende vergangener Woche hat
auch der Landkreis gehandelt:
Seit dem 31. Juli ist bis zum 30.
September die Wasserentnahme
aus Fließgewässern untersagt;
die Entnahme von Grundwasser
ist nur noch eingeschränkt mög-

lich, teilt die Stadt Duderstadt
auf ihrer Website mit.
Der Landkreis habe in einer All-
gemeinverfügung „nahezu al-
le Wasserentnahmen aus den
Fließgewässern mittels techni-
scher Pumpvorrichtungen unter-
sagt Wasserentnahmen mit zum
Beispiel Motor- und Elektropum-
pen und Ähnliches“ verboten
– ausgenommen sind „Belange
der Feuerwehr“ (siehe Seite 2
dieserAusgabe). Die Stadt appel-
liert an Bürgerinnen und Bürger,
„Wasser sorgsam zu verwenden
und Grünflächen möglichst am
frühen Morgen oder am Abend
zu bewässern“.
Außerdem mahnt sie zur Vor-
sicht, da Trockenheit die Ge-
fahr von Waldbränden erhöhe.
„Offenes Feuer, achtlos wegge-
worfene Zigaretten oder auch
Glasscherben können schwere
Folgen haben.“Wer Rauch oder
Feuer bemerkt, solle sofort die
Feuerwehr unter 112 verständi-
gen. PDUD / SKI

Kein kühlesNass: Erfrischung
versiegt in der Sonne

Britta Eichner-Ramm

BEUREN. Wer die Open-Air-
Konzerte auf der Burg Scharfen-
stein besuchen möchte, sollte
für die Anreise etwas mehr Zeit
einplanen – eine Anfahrt mit
dem Auto wird nicht möglich
sein. Der Veranstalter richtet er-
neut einen Busshuttle zwischen
Leinefelde und dem Veranstal-
tungsgelände ein. Mehrere Tau-
send Besucher werden für bei-
de Tage erwartet. Den Auftakt
machte gestern das „Traum-
Hits-Open-Air“ mit The Sweet,
Slade und T. Rex. Heute Abend
wird Nena ein Gastspiel beim
OpenAir geben. Einlass ist ab 18
Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr.

Die Zufahrten zum Konzertge-
lände bleiben für Fahrzeuge
ohne entsprechende Durch-
fahrtgenehmigung gesperrt,
teilte die Stadtverwaltung mit.
Parkplätze stehen nicht zur
Verfügung. Besucherinnen und
Besucher werden gebeten, aus-
schließlich die ausgeschilderten
Parkflächen in Leinefelde zu
nutzen. Je nach Parkplatz fallen
Gebühren von bis zu sechs Euro
pro Tag an. Von dort sowie von
mehreren Haltestellen im Stadt-
gebiet bringen Shuttlebusse der
EW Bus die Konzertgäste zum
Open-Air-Gelände unterhalb
der Burg. Die Nutzung des Bus-
shuttles für Hin- und Rückfahrt
ist im Eintrittspreis enthalten.

BUSSE SIND BARRIEREFREI

Die erste Fahrt startet um 15
Uhr an der Lunaparkhalle. Bis
16 Uhr verkehren die Busse im
Abstand von etwa 15 Minuten,
anschließend wird der Takt auf
etwa fünf bis zehn Minuten
verdichtet, heißt es in einer Mit-
teilung. Die letzte Fahrt in Rich-
tung Scharfenstein ist für 19.45

Uhr vorgesehen. Sämtliche ein-
gesetzten Busse sind barrierefrei
beziehungsweise rollstuhlge-
recht ausgestattet.
Die Route führt von der Luna-
parkhalle über die Haltestel-
len Goethestraße, Lisztstraße,
Milchhof, Birkunger Straße,
Obereichsfeldhalle, Bahnhof,
Haus Mitte und Heiligenstäd-
ter Straße nach Beuren zum

Veranstaltungsgelände. Nach
Veranstaltungsende fahren die
Shuttlebusse diese Haltepunkte
und Parkplätze wieder an.
Aufgrund des erwarteten Be-
sucheraufkommens empfehlen
die Veranstalter eine frühzeitige
Anreise, da insbesondere kurz
vor Konzertbeginn mit einer ho-
hen Auslastung der Shuttlebus-
se zu rechnen ist. NE

Mit dem Shuttle zuNenas Bühne
Heute: Open Air unter der Burg Scharfenstein – Busse im 15- bis 10-Minuten-Takt / Keine Autos

Der Bühnenbereich des Open-Air-Geländes unterhalb der Burg. Foto: Stadt Leinefelde-Worbis

Tanzen, Basteln, Lauschen
auf der Spielwiese des TagesTrockenheit: Stadt Duderstadt nimmt Brehme auf der Marktstraße vom Netz
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Gieboldehausen
Seeburg
Rhumspringe
Rollshausen
Krebeck
Duderstadt Mingerode
Duderstadt Fuhrbach

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Ebergötzen
Holzerode
Fuhrbach
Mingerode

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen-Eichsfe
ld

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Unsere Praxis in Duderstadt sucht
zum

01.10.2026

Bei Interesse melden Sie sich unter

05527 73037
info@praxis-timaeus.de

Reinigungskraft m/w/d

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Ihr Garten in Bestform
Die Sichere Wahl wenn's um Ihren
Garten Geht Strauch & Formschnitt
Rasenpflege • Beetarbeit • Hecken-
Schnitt • Gartengestaltung - Inklusive
Entsorgung Faire Preise • Transparenz
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Jetzt Termin Sichern

Gartenarbeit Aller Art
HECKEN WIEDER PERFEKT IN FORM
Professioneller Heckenformschnitt &
Strauchschnitt Beetarbeit /
Rasenschnitt inklusiver Entsorgung
Sauber • Schnell • Zuverlässig
Jetzt unsere Sommer-Aktion sichern!
‡ 0151 24903060

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
‡01 70/76 66 634

Zum Verkauf steht ein Fendt Farmer
2D – ein robuster und zuverlässiger
Klassiker, der sich ideal für Hofarbeiten,
Landwirtschaft, Wald oder als
Sammlerfahrzeug eignet.
Der Traktor befindet sich in einem
guten, altersgerechten Zustand und ist
sofort einsatzbereit. Motor und
Getriebe laufen zuverlässig. Mähwerk
nicht vorhanden, 2 schaufeln
Details: Baujahr 1962, TÜV vorhanden
Modell: Fendt Farmer 2D
Leistung: ca. 36 PS
Dieselmotor
Sofort fahrbereit
Besichtigung und Probefahrt sind nach
Absprache möglich.
Bei Interesse oder Fragen einfach
melden. 05527/4782

Brennholz Buche Eiche 10 Srm 720€
25-33 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Sommerfest Tierschutz trifft
Mittelalter 8.8.2026 Hessebergstr 10
37124 Sieboldshausen Tombola ,Live
Musik uvvm.10 bis 17 Uhr

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Neueinsteiger Familie sucht einen
Wohnwagen oder Wohnmobil zum
Kauf! ‡ 0171/ 9589631

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

ETW GÖ Holtensen, 4Zi., 83m²,
Gartenanteil, Terrasse, Preis 269.000€,
‡0170/9377587

2 Fam.-Haus, in Gö-Zentrum, Nähe
Bhf., 180m² Wfl., ca. 400m² Grdst., zu
verk., Angebote unter ¤ Z 221863

Firma Wagner Kunst & Krempel sucht auf diesem Weg ein festes Laden-
geschäft in Göttingen, seriöse Anmietung,  01590 / 1702497

Wir Su. 2-3 Zi.Whg. im Raum
Gieboldehausen oder Umgebung. wir
freuen uns auf Ihren Anruf.
‡0151/50832422

www.help-ev.de
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Hilfe, die weiter wächst.

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia
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Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de

Bestellen Sie kostenfrei
den Testament-Ratgeber
„Mein CARE-Paket für
die Zukunft“:

0228 97563-25
vererben@care.de

www.care.de/vererben

Mit dem Nachlass
Gutes tun

Wenn Krisen leise sind, ist schnelles Handeln umso
wichtiger. Mit Ihrer Spende für die internationale Hilfe
können wir sofort, flexibel und weltweit dort unter-
stützen, wo Menschen akut in Not sind.

Hilfe, die ankommt.

Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.
drk.de/spenden

Jetztspenden!

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de

Samstags
geht’s uns gut.
Samstag ist
ExtraTiP Tag.
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

KRAFTFAHRZEUGMARKT MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

TIERMARKTZUBEHÖR&CO.

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GEWERBLICHE IMMOBILIENGESUCHE

LADENLOKALE / LADENFLÄCHE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN
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Kinder -Ratespaß

Lösungen:

Vergleiche…:AlleseineFragedes
Blickwinkels:Die
PerspektivevonBild
2istfalsch.
Welcheistdie
Richtige?DieTasche
linksuntenenthältdie
gleichenKleidungs-
stücke.

Vergleiche …

Bild 1 Bild 2

Bild 3 Bild 4

Alles eine Frage des
Blickwinkels

… die beiden Bilder. Findest
du die acht Unterschiede?

Welche ist
die Richtige?

Vier Taschen, doch nur in einer sind die
gleichen Kleidungsstücke zu entdecken,
die Susanne an ihrem Körper trägt. Um
welche Tasche handelt es sich?

So sieht Wandas
Wohnzimmer von
oben aus.
Die Bilder eins bis vier
zeigen verschiede-
ne Perspektiven des
gleichen Raumes.
Welches Bild ist in
dieser Reihe falsch?

SchwedenrätselmitZahlen:

1Y,2K,3H,4E,5I,6V,
7R,8D,9L,10U,11O,
12P,13A,14G,15T,16B,
17S,18N

Rebus:
Roboter(aus:Rose,Boot,
Berg)

1 233
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Schweden-
rätsel

mit Zahlen

Trage die Lösungen in das Gitter ein. Die erratenen Buchstaben kannst du in den
Zahlenschlüssel eintragen. Solltest du eine Antwort einmal nicht wissen, helfen
dir die Zahlen der bereits gelösten Fragen weiter.

BINOXXO
Fülle die leeren Kästchen mit O und X. Es dürfen
nicht mehr als zwei aufeinanderfolgende X oder
O in einer Zeile oder Spalte erscheinen. In jeder
Zeile und jeder Spalte müssen O und X gleich
oft vorkommen.

X O X O

X O O X

O X

X O O

O X X O O

O X O

X X X

O O X X

O X

O X X O

Fülle das Diagrammmit den Zahlen 1 bis 9. Dabei
darf jede Zahl in jeder Zeile, in jeder Spalte und
in jedem 3-x-3Feld nur einmal vorkommen.

15862
8315
923871
3619

8364
95163
56

182
76214

SUDOKU

Re
bu
s

Streiche die Buchstaben wie angegeben.

AUFLÖSUNGEN
In den meisten (nicht in allen) Rätseln gilt:

ß=ss, ä=ae, ö=oe, ü=ue.

XXOOXOOXXO
XOXXOXOXOO
OXOXXOXOOX
XOXOOXOOXX
OXOXXOOXXO
OXXOOXXOOX
XOOXOOXXOX
OOXOXXOXXO
OXXOXOXOXO
XOOXOXXOOX

1 7 5 8 6 9 2 3 4

2 8 3 4 1 7 5 6 9

6 9 4 5 2 3 8 7 1

4 3 6 7 5 8 1 9 2

8 2 1 9 3 6 4 5 7

9 5 7 2 4 1 6 8 3

5 4 9 3 8 2 7 1 6

3 1 8 6 7 4 9 2 5

7 6 2 1 9 5 3 4 8

BINOXXO
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Den Auftakt in Herzberg machen Bernhard Hoecker (o.) und Wigald
Boning mit „Gute Frage!“. Foto: Renate Dittmann

Klaus, die Laus undDisko-Fieber

VonHoëcker bisWiwaldi

Larifari-Kindersommer geht mit „Herr Müller und seine Gitarre“ am Sonntag zu Ende

Kulturwerk Herzberg am Harz präsentiert Programm 2026 / 2027 mit prominenten Namen

GÖTTINGEN. Der Larifari-Kin-
dersommer hat im Rahmen des
Göttinger Kultursommers an
verschiedenen Sonntagen Ver-
anstaltungen auf der Open-Air-
Bühne des Dots in der Barfüßer-
straße präsentiert. Am Sonntag,
9. August, findet um 15 Uhr mit
„Herrn Müller und seiner Gi-
tarre“ die letzte Veranstaltung
dieser Reihe für Kinder ab drei
Jahren statt.

Mit dem richtigen Gespür für
die Situation präsentiert Jürgen
Müller aus Kassel ein Kinder-
und Familienkonzert mit gro-
ßem Unterhaltungswert und
Mitmachgarantien. Zu seinem
Klassiker „Im Popcorntopf ist
der Teufel los“ dürfen die Kin-
der wie wild durch die Gegend
hüpfen. Mit der Marionette
Friedrich kann geturnt werden
und wenn schlechte Laune mit

„Klaus, die Laus“ um die Ecke
gekommen ist, mit dem Song
„Disko-Fieber“ weggetanzt
werden.

Herr Müller versteht es, zu be-
geistern und lässt nach seinen
Auftritten stets gut gelaunte
Konzertbesucher zurück. Auch
die Erwachsenen kommen bei
seinen Konzerten auf ihre Kos-
ten, denn mit ihm steht ein

schlagfertiger Entertainer für
Klein und Groß auf der Bühne.
Ohne erhobenen Zeigefinger
gelingt es ihm, die Lebenswelt
der Kinder zu erreichen, ihre
Fantasie anzuregen und sie zum
Mitmachen zu begeistern.

Beim Eintritt gilt: Jeder zahlt,
was er kann. Bitte beachten: Bei
starkem Regen muss die Veran-
staltung entfallen. PDG

HERZBERG. Der Verein Kultur-
werk Herzberg am Harz hat sein
prominent besetztes Kulturpro-
gramm 2026 / 2027 vorgelegt.
Die Karten sind ab sofort imVor-
verkauf erhältlich.

Veranstaltungsort ist die mo-
dernisierte Aula des Ernst-Mo-
ritz-Arndt-Gymnasiums in
Herzberg. „Neue, komfortable
Sitzplätze mit hervorragender
Sicht, barrierefreie Stellmöglich-
keiten für Rollstühle sowie mo-
derne Bühnentechnik und eine
ausgezeichnete Akustik schaf-
fen ideale Voraussetzungen für
besondere Kulturmomente“,
schwärmt der Verein.
Mit viel Humor eröffnen Wigald
Boning und Bernhard Hoëcker
am Mittwoch, 7. Oktober, um
19.30 Uhr das Programm. Unter
dem Motto „Gute Frage!“ wer-
den Fragen aus dem Publikum
beantwortet.
Das EnsembleAmarcord verzau-
bertmit einem stimmungsvollen
Weihnachtslied-Abend am 23.
Dezember um 17 Uhr, während
das Schauspielerpaar Andrea
Sawatzki und Christian Berkel
am 12. Dezember Charles Di-
ckens’ berühmte Weihnachts-
geschichte auf die Bühne bringt.

Ein besonderes Erlebnis ver-
spricht die Show mit den be-
kannten Puppen aus „Zimmer
frei“. Horst-Pferdinand, Wiwal-
di & Co. lassen am 23. Januar
100 Jahre Fernsehgeschichte
Revue passieren.
Einmusikalisches Highlight setzt
Tom Gaebel, der am Valentins-
tag 2027 mit seinem Trio klassi-
schen Swing präsentiert.

Die international erfolgreichen
Moving Shadows, die bereits
im vergangenen Jahr das Harzer
Publikum begeisterten, keh-
ren am 21. Februar mit einem
neuen Programm zurück. Den
krönenden Abschluss des Kul-
turwerk-Programms bildet die
Komödie am Kurfürstendamm
aus Berlin mit einer spannenden
Sherlock - Holmes - Kriminal-
komödie in prominenter Beset-
zung, am 18. April 2027.

INFOS UND VORVERKAUF

Das vollständige Programm so-
wie Tickets sind online unter
kulturwerk-harz.reservix.de/ er-
hältlich. Eintrittskarten können
auch an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erworben wer-
den. STAR

Interkulturelles Open Air
USLAR. Am Sonntag, 16. August, findet ab 15
Uhr auf dem Außengelände des Kulturbahnhofs
Uslar das interkulturelle Open Air „Nie wieder ist
jetzt“ statt – ein „Fest der Kulturen mit Musik,
Tanz und kulinarischen Genüssen“.
Die Veranstaltung will Musiker verschiedener
Musikrichtungen und kultureller Hintergründe
verbinden. Die Band Merry-go-round präsentiert
einen wilden Mix aus Pop, Ska und Rock. Piri Piri
spielt Indie-Rock und Reggae mit internationa-

len Einflüssen. Blessed & Irie, eine interkulturelle
Band mit Sänger Atum Shekhem, stehen für gute
Laune und laden mit Reggae und Afro Beats zum
Tanzen ein. Special Guest ist die Nachwuchsband
„Die Crew“ aus Northeim. Dazu kommen Tanz-
darbietungen. Traditionelle Rhythmen und Songs
aus Westafrika präsentieren die African Culture
Group und Dady King aus Gambia.
Der Eintritt zum Open Air kostet fünf Euro.

STAR

GÖTTINGEN. Der Göttinger
Literaturherbst läuft in diesem
Jahr vom 2. bis zum 11. Ok-
tober. Der Kartenvorverkauf
startet am 13. August. Wer zu
dem Festival kommt, ist noch
geheim. Doch schon jetzt sicker-
te durch, dass zum Auftakt der
Schauspieler Edgar Selge in der
Sheddachhalle gastiert.

Selge zählt zu den renom-
miertesten Schauspielern im
deutschsprachigen Raum. Doch
er kann auch schreiben. Das
hat er mit seinem Debütroman
„Hast du uns endlich gefun-
den“ unter Beweis gestellt.
Beim Literaturherbst 2021 stell-
te er das Buch imWelfenschloss
in Hann.Münden vor. Es war die
zweite Lesung Selges aus dem
gerade erst erschienenen Werk,
in dem er zurück auf seine Fami-
liengeschichte blickt – ein hoch-
gelobtes Buch, vom Publikum
und der Kritik gleichermaßen
gefeiert und wochenlang in der
Spiegel-Bestsellerliste vertreten.
Am 4. September erscheint nun
Selges zweiter Roman „Juras
letzter Winter“. Die deutsche
Wehrmacht hat im entscheiden-
den Winter des Zweiten Welt-
kriegs Leningrad eingekesselt.
In dieser russischen Stadt lebt
Jura Rjabinkin. Er ist 16 Jahre alt
und erlebt seinen letztenWinter
– Jura verhungert. Doch er hat
ein Tagebuch hinterlassen.
Der Erzähler in Selges Buch ist
fasziniert von den Gedanken
des Jugendlichen. Immer wie-
der vertieft er sich in dessenAuf-
zeichnungen. Schließlich glaubt
er, den Jungen zu kennen. Bei-
de werden zu Figuren in einem

Roman. „Zwischen den beiden
entspinnt sich ein Austausch
über Jugend, Träume, Literatur,
Mütter, Gewalt, Fremdheit und
Nähe, und sie geben einander
ihre persönlichsten Geschichten
preis“, teilt der Rowohlt-Verlag
mit.
Selge, Jahrgang 1948, hat
Schauspiel an der renommier-
ten Falckenberg-Schule in
München studiert. Prominenz
erlangte er als einarmiger Kom-
missar Tauber in der „Polizei-
ruf“-Krimireihe. Nach dem Aus-
stieg aus diesem einträglichen
Serienjob wandte er sich wie-
der verstärkt dem Theater zu.
Einen überragenden Erfolg fei-
erte er mit der Theater-Adap-
tion des Houellebecq-Romans
„Unterwerfung“ am Deutschen
Schauspielhaus Hamburg – ein
dreistündiges Solo. Alle fünf
Rollen dieser nicht einfachen
Geschichte spielte Selge. 2016
wurde er dafür von Kritikern in
der Zeitschrift „Theater heute“
zum „Schauspieler des Jahres“
gewählt. Auch den Preis „Der
Faust“ räumte er ab.
Selge präsentiert seinen neuen
Roman am 2. Oktober um 19
Uhr in der Sheddachhalle im
Sartorius-Quartier in Göttingen.

HIER LÄUFT SCHON
DER VORVERKAUF

Schon jetzt können Tickets für
zwei Veranstaltungen gekauft
werden, die die Organisatoren
bereits Anfang Mai bekannt ge-
geben haben. Zum einen weil
Caroline Wahl und Christian
Brückner zum Göttinger Litera-
turherbst kommen. Die Bestsel-

ler-Autorin stellt ihr neues Buch
„1999 Meter über dem Meer“
vor, Synchronsprecher Brückner
würdigt gemeinsam mit dem
Martin-Auer-Quintett die Jazz-
legende Miles Davis.
Wahl ist derzeit die wohl er-
folgreichste deutsche Auto-
rin. Am 28. August wird ihr
viertes Buch erscheinen – und
sie wird es beim Göttinger
Literaturherbst vorstellen.
Mit ihrem Debütroman „22
Bahnen“ landete Wahl im Jahr
2023 einen Überraschungs-
erfolg, der sie umgehend zur
Bestsellerautorin machte. Zwei
weitere Bücher sind seitdem
erschienen – „Windstärke 17“
und „Die Assistentin“. Beide
Werke waren am Büchermarkt
ebenfalls sehr erfolgreich. Jetzt
folgt das vierte Buch der Viel-
schreiberin.
In ihrem neuen Roman erzählt
Wahl wieder die Geschichte ei-
ner jungen Frau. Diesmal will die
Protagonistin Samara ganz nach
oben – und das vollkommen frei
und sehr selbstbewusst. Sie hat
sich einen Ort ausgesucht, der
sich anbietet für eine Hochstap-
lerin. In St. Moritz, 1822 Meter
über dem Meer gelegen, taucht
sie auf, und irgendwann wan-
delt sie auf 1999 Metern Mee-
reshöhe.
Samara begibt sich unter die
Reichen und die Schönen in
diesem mondänen Skiort in
den Schweizer Hochalpen.
Wer Geld hat oder jeman-
den sucht, der nicht auf jeden
Cent achtgeben muss, der ur-
laubt im Winter in St. Moritz.
In diesem schicken Ort hat Sa-
mara wie bei all ihren Aufent-

halten einen neuen Namen
angenommen und gibt sich als
Künstlerin aus. Das funktioniert
lange bemerkenswert gut – bis
auch in dieser Geschichte ein
Mann auftaucht. Natürlich ist
er schön. Ansehnlich sind alle
Männer inWahls Büchern, in die
sich die jeweilige Protagonistin
verliebt. Aus St. Moritz kommt
der schicke Mann mit den eis-
blauen Augen.

KOOPERATION MIT
DEM JAZZFESTIVAL

Erstmals kooperieren in die-
sem Jahr der Literaturherbst
und das Jazzfestival Göttin-
gen. Gemeinsam präsentie-
ren sie mit Trompeter Martin
Auer und dem Synchronspre-
cher der Hollywood-Legen-
de Robert De Niro, Christian
Brückner, eine Veranstaltung
zu dem legendären Musiker
Miles Davis, der in diesem Jahr
100 Jahre alt geworden wäre.
Der Trompeter Davis sei eine
Jahrhundertfigur mit Strahlkraft
weit über die Jazzwelt hinaus
gewesen, teilt die Literatur-
herbst-Leitung mit. Er habe

Musikstile wie Bebop und den
modalen wie auch Electric Jazz
geprägt und einen unverwech-
selbaren Ton gehabt.
„Davis war Bandleader, Stiliko-
ne, Enfant Terrible, ein Erneu-
erer bis in seine letzten Jahre,
kompromisslos im Erschaffen
unerhörter Musik“, heißt es in
der Ankündigung. Von den vie-
len Facetten im Schaffen und
der Persönlichkeit des 1991
verstorbenen „Prince of Dar-
kness“ erzählt Brückner. Seine
raue Stimme prägte zahlreiche
Dokumentarfilme, Hörspie-
le und Literaturproduktionen.
Wahl stellt ihren Roman „1999
Meter über dem Meer“ am 6.
Oktober um 19 Uhr in der Stadt-
halle Northeim vor. Christian
Brückner und das Martin-Auer-
Quintett gastieren am Freitag,
9. Oktober, um 18 Uhr in der
Sheddachhalle im Sartorius
Quartier in Göttingen.

VORVERKAUF

Tickets für die beiden Veran-
staltungen gibt es online bei
Reservix oder über www.litera-
turherbst.com. PEK

Es gibt schon die ersten Tickets
35. Göttinger LITERATURHERBST vom 2. bis 11. Oktober mit Edgar Selge, Caroline Wahl und Christian Brückner

Hin & Weg
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Kooperation mit dem Jazzfestival zum 100. Geburtstag von Miles
Davis: Christian Brückner (l.) liest, Martin Auer spielt Trompete bei
„100 Miles“. Foto: Joachim Gern

Beim Göttinger Literaturherbst 2021 hat Edgar Selge aus seinem De-
bütroman gelesen. Foto: Niklas Richter

Die Bestsellerautorin Caroline Wahl war im März 2025 bereits zu Gast
bei der Göttinger Frühjahrslese. Foto: Christine Mühlberg

NORTHEIM. Kaum eine ande-
re Gruppe hat das Rockgenre
und das Lebensgefühl des ame-
rikanischen Südens so geprägt
wie Lynyrd Skynyrd. Mehr als 50
Jahre nach ihrem gefeierten De-
bütalbum begeistert die legen-
däre Southern-Rock-Band noch
immer Fans aller Generationen.
Am Freitag, 16. Juli 2027, um
19 Uhr kann man sie live in Süd-
niedersachsen erleben. Lynyrd
Skynyrd sind der zweite Act, der
bereits für die Open-Air-Saison
2027 auf der Waldbühne Nort-
heim feststeht.

Die Band versteht sich heute
als Hüterin ihres musikalischen
Erbes und ehrt damit die ver-
storbenen Gründungs- und
Bandmitglieder. Angeführt von

Sänger Johnny Van Zant und Gi-
tarrist Rickey Medlocke touren
Lynyrd Skynyrd weiterhin welt-
weit. In Northeim werden Klas-
siker wie „Sweet Home Alaba-
ma“, „Simple Man“ und „Free
Bird“ zu hören sein.
Das aktuelle Live-Album „Ce-
lebrating 50 Years: Live At The
Ryman“ unterstreicht die unge-
brochene Bedeutung der Band
und versammelt Gastauftritte
namhafter Künstler. Für Johnny
Van Zant steht dabei vor allem
eines im Mittelpunkt: die Musik
für kommendeGenerationen zu
bewahren.

VORVERKAUF

Tickets für das Konzert sind be-
reits unter www.livingconcerts.

de und bei allen Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Achtung: Für
Rollstuhlfahrende gibt es die
entsprechenden Tickets nur im
Vorverkauf über die Telefon-
nummer 0421 / 35 36 38. Die
Plätze für Rollstühle befinden
sich auf einer ebenen Fläche in
der Nähe der Bühne.

KELLY UND SANTIANO

Erst einmal stehen beim Open-
Air-Sommer 2026 auf derWald-
bühne Northeim noch die Kon-
zerte von Michael Patrick Kelly
(21. August) sowie Fury In The
Slaughterhouse und Pohlmann
(29. August) an. Für den 28. Au-
gust 2027 haben sich Santiano
angesagt, auch hierfür gibt es
bereits die Tickets. STAR

SweetHomeAlabama
Lynyrd Skynyrd 2027 live in Northeim: Der Vorverkauf läuft

Lynyrd Skynyrd.
Foto: RBK Fusion
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Samstag 08.08.

Kino
Open Air Kino im Freibad Brau-
weg: 21.15Michael
Méliès: 17.30 Etwas ganz Be-
sonderes, 20.00 So klingt das
Leben
Live-Musik/Party
22.00 Exil: Best 80s Party
Theater/Lesung
15.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Hello, Dolly! Das
Musical
19.00 Gandersheimer Dom-
festspiele, Probenzentrum:
Pure Piaf (ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse)
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: Konzertlesung „Er-
ich Kästner und seine Zeit“
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Come together –
die große Beatles-Show
22.00 Alpenmax: Glow – die
Schwarzlicht-Party
23.00 Savoy: 2000‘s Turn Up
Sonstiges/Ausflug
9.30 Einbeck, Mozartstraße2:
Münsterflohmarkt
11.00 Duderstadt: Mittelal-
termarkt „Kurzweyl und Gau-
keley“
11.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Graffiti und Skulpturen
mit dem Fahrrad entdecken,
11.30 und 15.00 Rund ums
Gänseliesel, 13.00 Zeitreise
auf dem Stadtwall (Stadtfüh-
rungen)
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: Unterwegs mit
Marktfrau Mariken, 13.30
klassischer Stadtrundgang
(Stadtführungen)
11.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
Sonderausstellung „Privatar“,
15.00 Öffentlicher Rundgang
durch die Räume des Wissens
11.00 ab Altes Rathaus Ein-
beck: Altstadtführung „Durch
die Jahrhunderte“
11.00 ab Tourist Info Nort-
heim, am Münster 6: Sams-
tagführung „Northeim entde-
cken“

Sonntag, 09.08.

Kino
Lumière: 20.30 Obsession –
Du sollst mich lieben (OmU)
Méliès: 17.15 Etwas ganz Be-
sonderes, 19.30 So klingt das
Leben
Live-Musik/Party
15.00 Open Air Bühne im Bör-
nerviertel: Lieder aus dem Bol-
lerwagen (ab 4)
18.00 Klosterkirche Fredelsloh:
Johann Sebastian Sommer (Cel-
lo), Romantik im 20. Jahrhun-
dert
18.30 Kirchplatz Christophorus,
Zelt, Theodor-Heuss-Str. 47:
Chill Notes
Theater
15.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Die acht Frauen,
Kriminalkomödie
19.00 Gandersheimer Dom-
festspiele, Probenzentrum:
Pure Piaf (ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse)

20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Hello, Dolly! Das
Musical
Sonstiges/Ausflug
11.00 Duderstadt: Mittelal-
termarkt „Kurzweyl und Gau-
keley“
11.00 Forum Wissen: Rund-
gang durch die Räume des
Wissens
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet
11.00 und 14.30 ab Markt-
platz Einbeck: Altstadtführung
„Durch die Jahrhunderte“
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
13.00 Auf den Spuren von
Edith Stein (Stadtführungen)

Montag, 10.08

Kino
Lumière: 20.30 Obsession –
Du sollst mich lieben (OmU)
Méliès: 17.15 Etwas ganz Be-
sonderes, 19.30 So klingt das
Leben
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift Göttingen:
Rock Tales, (Rock- und Pop-Sto-
rys, Live-Hits, Multimedia)
19.00 Treckerspielplatz am
Jahnstadion: Swing-A-Round
(Lindy Hop, Swing, Charleston
und Boogie), Eintritt frei
21.00 Nörgelbuff: QuerBeat
(Session)
Theater
19.00 Gandersheimer Dom-
festspiele, Probenzentrum:
Pure Piaf (ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse)
20.15 ThOP: Liebe sucht ein
Zuhause (musikalische Komö-
die / Gastspiel von Gabriele
Davidsmeyer & Andrea Stanze)
Sonstiges
14.00 Gut Herbigshagen,
Duderstadt: Bastelnachmit-
tag: Taschendruck und Blu-
menkränze (Info: www.siel-
mann-stiftung.de)
16.30 Klosterpark Weende:
Vorlesen für Kinder ab 4

Dienstag, 11.08.

Kino
Lumière: 20.30 Obsession - Du
sollst mich lieben (OmU)
Méliès: 17.15 Etwas ganz Be-
sonderes, 19.30 So klingt das
Leben (OmU)
Theater
19.00 Gandersheimer Dom-
festspiele, Probenzentrum:
Pure Piaf (ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse)
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Die acht Frauen (Kri-
minalkomödie)
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff
11.00 ab Gästeinfo Osterode:
Führung „Entdecken Sie Os-
terode am Harz“
16.15 Stadtbibliothek Elliehau-
sen: Vorlesegeschichten aus
der Kiste (ab 4)
17.00 ab Touristinfo Göttin-
gen: Kunstquartier – Spazier-

gang durch Göttingens Kunst-
viertel (Führung)

Mittwoch, 12.08.

Kino
Lumière: 20.30 Obsession –
Du sollst mich lieben (OmU),
Méliès: 17.15 So klingt das Le-
ben, 19.30 Etwas ganz Beson-
deres
21.00 Freibad Brauweg: Same
Sun -Mit dem Fahrrad durchAf-
rika (Open-Air-Kino)
Theater
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Come together –
die große Beatles-Show
20.15 ThOP: Liebe sucht ein
Zuhause (musikalische Komö-
die / Gastspiel von Gabriele
Davidsmeyer & Andrea Stanze)
Sonstiges
14.00 Gut Herbigshagen, Du-
derstadt: Damwildfütterung,
Info und Anmeldung www.
sielmann-stiftung.de
16.00 Spielplatz auf den Schil-
lerwiesen: Kindervorlesesom-
mer (ab 4)

Donnerstag, 13.08.

Kino
Méliès: 19.00 Die Odyssee
(OmU)
Open Air Kino im Freibad Brau-
weg: 21.00 Bugonia
ab heute neu in der Movietown
Eichsfeld: Steckerlfischfiasko,
The End of Oak Street
Live-Musik/Party
12.15-12.30 St. Jacobi: Die Ita-
lienische Viertelstunde - 15 Mi-
nuten Renaissancemusik an der
historischen italienischen Vin-
cenzo-Ragone-Orgel von 1844
20.00 Stadion, Speckstraße:

Offene Bühne (Kreuzberg on
KulTour)
Theater
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Hello, Dolly! Das
Musical
20.15 ThOP: Liebe sucht ein
Zuhause (musikalische Komö-
die / Gastspiel von Gabriele
Davidsmeyer & Andrea Stanze)
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
15.00 ab Tourist-Info Göttin-

gen: Rund ums Gänseliesel,
(Stadtführung)
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen
16.30 Stadtbibliothek Grone:
Vorlesen für Kinder ab 4

Freitag,14.08.

Kino
Open Air Kino im Freibad Brau-
weg: 21.00 Der Teufel trägt Pra-
da 2

Méliès: 19.00 Die Odyssee
(OmU)
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Orgelmusik
mit Friedhelm Flamme
19.00 Stadtwald Göttingen:
Open Air im KWP mit Raum
27, Paula Carolina u.a.
22.00 Exil: Nacht der Schatten
(Wave, Goth, Synth, Electro,
NDH, Mittelalter)
22.00 Festplatz Oedelsheim:
Alpenmax Göttingen on Tour
22.00 Alpenmax: Malle Friday
„Back from Vacation“
Theater
19.00 Northeim: Umzug der
Figurentheaterkonferenz
durch die Stadt zum Theater
der Nacht, 20.00 MagDi - Gi-
tarrenkonzert vor dem Theater
20.00 Große & kleine Wel-
ten mit dem Theater Tineola
(Tchechien) im Theatersaal,
21.00 Die Schrägen Vögel –
Konzert vor dem Theater
19.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Hello, Dolly! Das
Musical, 22.00 Die Domspit-
zen (Benefiz-Gala)
20.15 ThOP: Liebe sucht ein
Zuhause (musikalische Komö-
die / Gastspiel von Gabriele
Davidsmeyer & Andrea Stanze)
Sonstiges/Ausflug
15.00 ab Touristinformation
Göttingen: Rund ums Gänse-
liesel - Highlights der Göttin-
ger Altstadt (Stadtführung)
19.30 ab Tourist-Info Ostero-
de, Aegidienstraße 16: Histo-
rischer Abendspaziergang mit
Friedchen, der Eierfrau (Erleb-
nisführung)

Samstag 15.08.

Kino
Open Air Kino im Freibad Brau-
weg: 21.00 Ach, diese Lücke,
diese entsetzliche Lücke
Méliès: 19.00 Die Odyssee
Live-Musik/Party
18.30 Kirchplatz Christophorus,
Zelt, Theodor-Heuss-Str. 47:
Italienische Nach, Mitsingkon-
zert mit bekannten italienischen
Songs
19.00 Musa: Jugendjazzorches-
ter Niedersachsen „Wind Ma-
chine – True Sounds“
19.00 Stadtwald Göttingen:
Open Air im KWP mit den
Bluespills u.a.
20.00 Theater der Nacht:
Andreas Leinemann (Singer/
Songwriter)
22.00 Exil: #wirsinddienacht
(Rock, Pop, Indie,Alternative,…)
Theater/Comedy
14.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: bis 18.00 Picknick im
Park & Theatermarkt, 14.00
„Panta Rhei II“, Magisch The-
atertje (Niederlande) im Thea-
tersaal, 20.00 „A Paper Life“
mit dem TamTamobjektenthe-
ater (Niederlande), im Theater-
saal
15.00 JT: Pippi Langstrumpf,
Familienbühne im Hof
15.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Hello, Dolly! Das
Musical
18.00 Exil: Comedy Flash

19.30 Kulturscheune Rittmars-
hausen, Lindenberg 8: Mitten
am Rand (Boat People Projekt)
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Die acht Frauen
(Kriminalkomödie)
Sonstiges/Ausflug
10.30 Museum Northeim: Das
Gedächtnis der Stadt, Muse-
umsführung
14.00 ab Tourist-Info Göt-
tingen: Geheimnisse alter
Gewölbekeller – Gang durch
Göttingens Unterwelt, 15.00
Rund ums Gänseliesel (Stadt-
führungen)
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Auf ein
Stündchen mit dem Scharf-
richter (Stadtführungen)
11.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
Sonderausstellung „Privat-
ar“, 12.00 Kreativangebot
– Roboter stempeln mit Lego
und Acryl, 15.00 Öffentlicher
Rundgang durch die Räume
des Wissens
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen in der Kinderbi-
bliothek

Ausstellungen

• Bis zum23. August ist im Künst-
lerhaus „Transhuman No 3 Sup-
port for Speakers“ von Michael
Schmid zu sehen. Geöffnet Diens-
tagbis Freitag16bis18Uhr,Sams-
tagundSonntag:11bis17Uhr.
• Bis zum 29. August läuft die
Ausstellung „Wenn Farben er-
zählen ...“ von Ursula Seyer in der
AWO-Brot-Galerie, Kurze Straße
3,zusehen(DienstagbisFreitag10
bis15Uhr,Samstag10bis14Uhr).
• Letzter Tag am Sonntag: Die
Ausstellung „hautnah. Die farbi-
gen Bronzestatuen der Griechen“
wurdebis9.August verlängert. Sie
befindet sich in der Sammlung der
Gipsabgüsse antiker Skulpturen,
Nikolausberger Weg 15, und ist
jeweils sonntags von11bis 16Uhr
geöffnet.
• ImStadt-MuseumEinbeck istnur
noch bis 16. August die Ausstel-
lung der Norddeutschen Realisten
zu sehen. Geöffnet Dienstag bis
Sonntag11bis16Uhr.
• Bis zum 15. Oktober zeigt das
Museum im Ritterhaus in Ostero-
de „Hexenwahn“. Dienstag bis
Freitag10bis13Uhrund14bis17
Uhr, Samstag und Sonntag 14 bis
17Uhr.
• „Fast vergesseneKreaturen – Fa-
belwesen unserer Märchen und
Sagenwelt“ ist im Packhof Hann.
Münden bis zum 25. September
zu sehen, geöffnet Freitag, Sams-
tag und Sonntag von 10 bis 16
Uhr.
• Das Brotmuseum Ebergötzen
zeigt „Kennen wir uns“?“ (Open
Air)undbis 30.AugustdieSonder-
ausstellung„Holzstücke“.
• Bis September ist im Städtischen
Museum Göttingen „Ab aufs
Rad!“ zu sehen. Geöffnet Diens-
tag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr,
Samstag und Sonntag 11 bis 17
Uhr. An jedem ersten Donnerstag
imMonat istbis19Uhrgeöffnet.

Tipps & Termine vom 8. bis 15. August

Das Kino Méliès zeigt noch bis Mittwoch „So klingt das Leben“: Zwei Jahre nach einem Schiffsunglück
versucht ein kleines Fischerdorf an der galicischen Küste, wieder Halt zu finden. Die Dorfgemeinschaft
beschließt, ihr traditionelles Musikensemble wieder aufleben zu lassen. Die 18-jährige Andrea übernimmt
die Leitung in Erinnerung an ihren Vater, der bei der Katastrophe ums Leben kam. Doch die Lücken, die
das Unglück hinterlassen hat, sind auch im Ensemble spürbar. Und die Harmonie der Gemeinschaft gerät
immer wieder ins Wanken. Foto: Mr. Fields and Friends Cinema S.L , Bambu Producciones S.L y Rondallas Movie A.I.E

Ab dem 15. August zeigt das Junge Theater auf der Familienbühne im
Hof wieder „Pippi Langstrumpf“. Foto: Dorothea Heise
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